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Liebe Gemeindebevölkerung von St. Georgen am Walde! 

Nur mehr wenige Tage trennen uns von den 
Festtagen und im Nu wird wieder ein neues 
Jahr beginnen. Man glaubt es kaum, wie 
schnell ein Jahr vorübergeht. Vieles von dem, 
was wir uns zu Jahresbeginn vornehmen, 
kann auch umgesetzt werden. Einiges - und 
das müssen wir oft zur Kenntnis nehmen - 
ändert sich im Laufe eines Jahres ab und 
muss verschoben werden. Dies gilt im Privat-
leben genauso wie auch in der Gemeinde. 
2010 war für die Gemeinden finanziell ein 
sehr schwieriges Jahr. Glaubt man den  
Prognosen wird 2011 ähnlich verlaufen. Für 
viele Gemeindebürger ist das oft nicht  
verständlich und doch ist es Realität. Seitens 
des Landes wurden für 2011 die Budgetmittel 
für den Güterwegebau um zirka 700.000 Euro 
gekürzt - die Förderung für die Schulbücherei  
sowie für die Jungbürgerfeier wurden  
eingestellt. Daraus wird ersichtlich, wie die 
finanzielle Situation im Land und im Bund 
ist. Wunder können wir nicht erwarten. Es ist 
nur zu hoffen, dass dies kein Dauerzustand 
ist. Spätestens 2015, wenn wieder die  

nächsten Wahlen anstehen, wird es 
wieder genügend Wahlzuckerl geben. 
 
Es ist üblich am Ende des Jahres ein 
Dankeschön auszusprechen: Danke für 
die geleistete Arbeit in den Vereinen, in 
den verschiedenen Einrichtungen der 
Gemeinde und vor allem für das  
Miteinander für kranke und allein-
stehende Mitbürger. 
 
Ich wünsche Euch für die  
kommenden Feiertage alles  
Gute, Gesundheit, etwas mehr 
Ruhe und Prosit 2011! 

 
Euer Bürgermeister 

2  Ball der Oberösterreicher im Austria Center Wien 
2  Jumelagetreffen „Linden grüßt Linden“ 
3  Beschlüsse des Gemeinderates vom 10. Dezember 2010 
4  Steuer- und Abgabehebesätze 2011 
4  Privatwirtschaftliche Entgelte 2011 
5  Agrarstrukturerhebung 2010 - Erinnerung Pflichterhebung 
6  Stellenausschreibung Sachbearbeiter/in für Bauamt 
6  Interessierte Personen für Sachwalterschaft gesucht! 
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8  Räum- und Streupflicht im Ortsgebiet 
8  Dringende Bitte der Gemeindebuchhaltung 
8  Besamungsscheine 
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11  Einladung zum Bürgermeister-Stammtisch 
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Eingeladen sind alle interessierten St. Georgener 
zur gemeinsamen Busfahrt nach Wien zum „Ball 
der Oberösterreicher“, der dieses Jahr vom 
Verein der Oberösterreicher in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden des Bezirkes Perg veranstaltet 
wird. 
  

Die Marktgemeinde St. Georgen am 
Walde organisiert einen GRATIS-Bus 

zum Austria Center Wien! 
 
Eintrittspreise: 
Abendkasse    € 39,00 
Vorverkauf   € 34,00 
Sitzplatzbon            ab €   3,00 
 
Ermäßigte Eintrittspreise:  
Vereinsmitglieder des  
Vereines der Oberösterreicher € 22,00 
Studenten, Zivil-/Präsenzdiener € 22,00 
 
Vorverkaufskarten sowie Sitzplatzbons sind ab 
sofort im Bürgerservice des Gemeindeamtes 
erhältlich! 
 
Kleidung: 
Tracht oder Abendkleidung 
 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um  
Anmeldung für die Busfahrt bis spätestens 

 

Freitag, 13. Jänner 2011  
12.00 Uhr  

 
Bürgerservice: (07954) 3030 

Fr. Andraschko bzw. Fr. Schwarzinger 
 

Ball der Oberösterreicher - Gemeinde organisiert Bus zum Event! 

Jumelage-Treffen 2010 in Linden/ Lubbeek (Belgien) 

„Linden grüßt Linden“: 

Von 6. bis 10. Oktober fand das Jumelage-Treffen in unserer Partnergemeinde in  
Belgien mit einigen Vertretern unserer Gemeinde statt.  
 
Zirka 40 Personen aus den Partnergemeinden beschäftigten sich mit dem  Thema 
"Armut und soziale Ausgrenzung". Besichtigungen von Betrieben, in denen  
betroffene Personen betreut werden und Berichte aus den Partnergemeinden, wie 
dem in ihrem Land entgegengewirkt wird, machten den Aufenthalt sehr interessant.  
Die Gastfreundschaft war sehr herzlich und es wurden wiederum neue Bekannt-
schaften und Freundschaften geschlossen. 
 
 
(Foto v.l.n.r.:  Günther Kernecker, Bürgermeister Leopold Buchberger, Eva Schwarzinger, Christina Schwarzinger, Katharina Schwarzinger, 
Martin Steiner, Amtsleiter Gerald Steiner und Vize-Bürgermeister Karl Gruber) 
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Beschlüsse des Gemeinderates vom 10. Dezember 2010 

1. Der Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses vom 3.12.2010 wurde einstimmig zur  
Kenntnis genommen. 

 
2. Der Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2010 wurde  

einstimmig beschlossen. 
 

 Ordentliche Einnahmen: €  3.255.400 
 Ordentliche Ausgaben: €  3.677.400 
 Abgang:  €  422.000 
  

 Außerordentliche Einnahmen:  €  1.585.200 
 Außerordentliche Ausgaben:    €  1.511.300 
 Überschuss: €  73.900 
 
3. Die Änderung der Abfallordnung wurde einstimmig  

beschlossen. 
 
4. Eine Änderung der Abfallgebührenordnung wurde  

mehrstimmig beschlossen. 
 
5. Die Rücklagenauflösung für Abfallentsorgung in Höhe 

von € 12.012,07 wurde einstimmig beschlossen. 
 

6. Ein Gemeindeförderung für das Eltern-Kind-Zentrum 
für das Jahr 2011 in der Höhe von € 26.000,00 wurde  
einstimmig beschlossen. 

 
7. Die Vereinsförderungen für das Jahr 2011 wurden  

einstimmig beschlossen. 
 Die Gemeindeförderungen für das Jahr 2011 wurden  

mehrstimmig beschlossen. 
 

   Familienförderung: € 200,00 bei Geburt in Form von 
 Geschenksmünzen 

   Häuslbauer-Aktion: 1 Tag Gemeindearbeiter + Fahrzeug inkl.     
    Zusatzgerät 

    Lehrlingsförderung: € 600,00 pro Lehrling aus St. Georgen 
 am Walde - Auszahlung nach dem ersten Lehrjahr 

  Betriebsneugründung: 50% der Kommunalsteuer für den  
 Zeitraum von 3 Jahren ab Gewerbeanmeldung 

  Landwirtschaftliche Projektförderung: € 7.000,00 in  
    Verknüpfung mit konkreter Dienstleistung 

 
8. Die Stundensätze für Maschinen und Aushilfspersonal 

für das Jahr 2011 wurden einstimmig beschlossen. 
 
9. Die Festlegung der Abweichungen im Haushalts-

voranschlag gem. § 14 (3) Z. 1 GemHKRO für das Jahr 
2011 wurde einstimmig beschlossen: über € 1.500,00 und 
mehr als 10 % 

 
10. Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2011 wurde  

einstimmig beschlossen. 
 

 Ordentliche Einnahmen: €  2.919.700  
 Ordentliche Ausgaben:   €  3.149.700 
 Abgang:  €  230.000 
  

 Außerordentliche Einnahmen: €  530.000 
 Außerordentliche Ausgaben:  €  642.900 
 Abgang:  €  112.900 

 Die Festsetzung der Steuer- und Abgabehebesätze 
und privatwirtschaftlichen Entgelte für das Jahr 2011 
wurden einstimmig beschlossen. 

 
11. Die Mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2011 bis 

2014 wurde einstimmig beschlossen. 
 
12. Der Finanzierungsplan für eine Machbarkeitsstudie 

„Solebad“ in der Höhe von € 8.000,00 wurde einstimmig 
beschlossen. 

 
13. Der Finanzierungsplan für die Öffentliche Bibliothek 

in der Höhe von € 12.198,00 wurde einstimmig  
beschlossen. 

 
14. Die Satzungen für den Gemeindeverband 

„Wirtschaftspark Perg“ wurden einstimmig beschlossen. 
Einstimmig gewählte Vertreter: 

 Vertreter Buchberger Manfred, Linden 78 (SPÖ) 
 Stellvertreter Gruber Karl, Linden 68 (ÖVP) 
 
15. Die Verordnung für Verkehrsbeschränkungen bei  

Erhaltungsarbeiten auf Güterwegen und Gemeinde-
straßen wurde einstimmig beschlossen. 

 
16. Die Verordnung einer 30 km/h Geschwindigkeits-

beschränkung für die Gemeindestraße Schanzberg 
und Schanzbergsiedlung wurde mehrstimmig  
beschlossen. 

 
17. Eine Verordnung über die Auflassung des öffentlichen  

Weges 3914, KG Linden (Forstliche Bringungs-
genossenschaft Dombichl) wurde einstimmig  
beschlossen. 

 
18. Die Verordnung über die Auflassung und Umlegung 

des öffentlichen Weges 4072, KG St. Georgen am 
Walde (Margit Rafetseder, Markt 19) wurde einstimmig 
beschlossen. 

 
19. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.23 für die 

Sonderausweisung einer Telekommunikationsanlage 
am Kranzberg wurde einstimmig beschlossen. Über die 
Installation einer Windkraftanlage für die Stromversorgung 
wird noch mit der Telekom verhandelt. 

 

Bürgermeister Leopold Buchberger informiert: 



 

Grundsteuer A 500 % des Steuermessbetrages 

Grundsteuer B  500 % des Steuermessbetrages 

Kommunalsteuer      3 % der Lohnsumme 

Lustbarkeitsabgabe 15 % des Entgeltes bei Karten 

 5 % für die Vorführung von Bildstreifen 

 €    4,30 für Apparate gem. § 17 (2) a) 

 €  43,00 für bis zu 8 Apparate gem. § 17 (2) b) 

 €  73,00 für mehr als 8 Apparate gem. § 17 (2) b) 

 €    6,00 für Apparate gem. § 17 (2) c) 

Hundeabgabe €  15,00 für Hund 

                                                   €  15,00 für Wachhunde 

Tourismusabgabe €    0,15 pro Nächtigung für Personen von 6 bis 15 Jahre 

 €    0,50 pro Nächtigung für Personen ab 15 Jahre 

 Ferienwohnungen: 

 €  30,00 bis zu 50 m² Wohnnutzfläche 

 €  45,00 mehr als 50 m² Wohnnutzfläche 

Marktstandsgebühr €    1,00 pro lfm 

Abfallgebühr €    5,50 inkl. 10% MWSt. pro Abfallsack (60 l)  

 €    8,25 inkl. 10% MWSt. pro Abfalltonne (90 l)  

 € 100,83 inkl. 10% MWSt. pro Abfallcontainer (1100 l) 

 Grundgebühr: 

 €    14,00 inkl. 10% MWSt. pro Person. 

 €    14,00 inkl. 10% MWSt. pro nicht bewohnten Hausobjekt 

 €  105,00 inkl. 10% MWSt. pro Anstalt, Betrieb, gewerblichem Objekt, 
 öffentliche Einrichtung und sonstige Arbeitsstelle 

Kanalanschlussgebühr €  4.020,00 inkl. 10 % MWSt. für 200 m³ (Mindestgebühr) 

 €  1.005,00 inkl. 10 % MWSt. für 50 m³ (Ergänzungsgebühr) 

Kanalbenützungsgebühr €    3,762 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser 

 €    0,15 pro m² (Oberflächenentwässerung) 

  €    0,15 pro m² (Bereitstellungsgebühr) 

Grundsteuer A 500 % des Steuermessbetrages 

Grundsteuer B  500 % des Steuermessbetrages 

Kommunalsteuer      3 % der Lohnsumme 

Lustbarkeitsabgabe 15 % des Entgeltes bei Karten 

 5 % für die Vorführung von Bildstreifen 

 €    4,30 für Apparate gem. § 17 (2) a) 

 €  43,00 für bis zu 8 Apparate gem. § 17 (2) b) 

 €  73,00 für mehr als 8 Apparate gem. § 17 (2) b) 

 €    6,00 für Apparate gem. § 17 (2) c) 

Hundeabgabe €  15,00 für Hund 

                                                   €  15,00 für Wachhunde 

Tourismusabgabe €    0,15 pro Nächtigung für Personen von 6 bis 15 Jahre 

 €    0,50 pro Nächtigung für Personen ab 15 Jahre 

 Ferienwohnungen: 

 €  30,00 bis zu 50 m² Wohnnutzfläche 

 €  45,00 mehr als 50 m² Wohnnutzfläche 

Marktstandsgebühr €    1,00 pro lfm 

Abfallgebühr €    5,50 inkl. 10% MWSt. pro Abfallsack (60 l)  

 €    8,25 inkl. 10% MWSt. pro Abfalltonne (90 l)  

 € 100,83 inkl. 10% MWSt. pro Abfallcontainer (1100 l) 

 Grundgebühr: 

 €    14,00 inkl. 10% MWSt. pro Person. 

 €    14,00 inkl. 10% MWSt. pro nicht bewohnten Hausobjekt 

 €  105,00 inkl. 10% MWSt. pro Anstalt, Betrieb, gewerblichem Objekt, 
 öffentliche Einrichtung und sonstige Arbeitsstelle 

Kanalanschlussgebühr €  4.020,00 inkl. 10 % MWSt. für 200 m³ (Mindestgebühr) 

 €  1.005,00 inkl. 10 % MWSt. für 50 m³ (Ergänzungsgebühr) 

Kanalbenützungsgebühr €    3,762 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser 

 €    0,15 pro m² (Oberflächenentwässerung) 

  €    0,15 pro m² (Bereitstellungsgebühr) 

Steuer- und Abgabehebesätze 2011 

 

Fäkalienübernahmegebühr  €   3,762 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser f. Einheimische 

  €   7,524 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser f. Auswärtige 

Elternbeitrag für Kindergarten (falls nicht Beitragsfreiheit): 
  € 25,-- inkl.  10% MWSt. für das 2. Kind 

Halbtags (20 – 29 Wochenstd.) 100 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Mindestöffnungzeit (30 – 34 Wh) 115 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Ganztags (ab 35 Wochenstd.) 133 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Mindestbeitrag halbtags  € 37,00 inkl. 10 % MWSt. (Kinder unter 30 Monate: € 44,00) 

Höchstbeitrag halbtags  € 91,00 inkl. 10 % MWSt. (Kinder unter 30 Monate: € 152,00) 

Fäkalienübernahmegebühr  €   3,762 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser f. Einheimische 

  €   7,524 inkl. 10% MWSt. pro m³ Abwasser f. Auswärtige 

Elternbeitrag für Kindergarten (falls nicht Beitragsfreiheit): 
  € 25,-- inkl.  10% MWSt. für das 2. Kind 

Halbtags (20 – 29 Wochenstd.) 100 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Mindestöffnungzeit (30 – 34 Wh) 115 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Ganztags (ab 35 Wochenstd.) 133 % 3 % der Bemessungsgrundlage (Kinder unter 30 Monate: 3,6 %) 

Mindestbeitrag halbtags  € 37,00 inkl. 10 % MWSt. (Kinder unter 30 Monate: € 44,00) 

Höchstbeitrag halbtags  € 91,00 inkl. 10 % MWSt. (Kinder unter 30 Monate: € 152,00) 
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Privatwirtschaftliche Gebühren 2011 



 

Kostenersatz f. Kindergartenbegleitung €   8,80 inkl. 10 % MWSt. pro Fahrkind und Monat 

Entgelt für Schülerausspeisung €   2,00 pro Portion für Schul- und Kindergartenkinder 

 €   3,30 pro Portion für Lehrer udgl. 

Deponiegebühr Bodenaushub €   1,50 inkl. 10 % MWSt. pro Tonne 

Bauschuttanlieferungsgebühr: 

zu Gemeindebauhof € 15,00 inkl. 10 % MWSt. pro Tonne 

Kleinmengen (bis 1/3 Tonne) €   5,00 inkl. 10 % MWSt. (Mindestgebühr) 

Grundverkauf Schanzbergsiedlung € 15,00 pro m² 

Wohnungsmiete €   3,60 pro m² exkl. 10 % MWSt. 

Grundbuchsauszug €   8,00 

Kopien und Ausdrucke: €   0,30 A4 schwarz-weiß (ab 50 Stück € 0,10, ab 500 Stück € 0,05) 

 €   0,60 A3 schwarz-weiß, A4 schwarz-weiß doppelseitig 

 €   0,60 A 4 färbig (ab 50 Stück € 0,50, ab 500 Stück € 0,30) 

 €   1,20 A3 färbig, A4 färbig doppels., A3 s-w doppels. 

 €   2,40 A3 färbig doppelseitig 

Bezirksheimatbuch € 30,00 

Photopoetisches Buch Perg € 15,00 

Von der Donau bis zum Weinsberg € 16,00 

Unsere Geschichte - Mühlviertler Alm € 12,00 

Broschüre Schachenhofer (grün) €   7,00 (Set grün + braun: € 11,00) 

Broschüre Schachenhofer (braun) €   6,00 (Set grün + braun: € 11,00) 

Wanderkarte Mühlviertler Alm €   3,00 

Reitkarte Mühlviertler Alm + Strudengau  €  5,00 

 € 50,00 Aufzahlung für eine Farbseite in der Gemeindezeitung 

Kostenersatz f. Kindergartenbegleitung €   8,80 inkl. 10 % MWSt. pro Fahrkind und Monat 

Entgelt für Schülerausspeisung €   2,00 pro Portion für Schul- und Kindergartenkinder 

 €   3,30 pro Portion für Lehrer udgl. 

Deponiegebühr Bodenaushub €   1,50 inkl. 10 % MWSt. pro Tonne 

Bauschuttanlieferungsgebühr: 

zu Gemeindebauhof € 15,00 inkl. 10 % MWSt. pro Tonne 

Kleinmengen (bis 1/3 Tonne) €   5,00 inkl. 10 % MWSt. (Mindestgebühr) 

Grundverkauf Schanzbergsiedlung € 15,00 pro m² 

Wohnungsmiete €   3,60 pro m² exkl. 10 % MWSt. 

Grundbuchsauszug €   8,00 

Kopien und Ausdrucke: €   0,30 A4 schwarz-weiß (ab 50 Stück € 0,10, ab 500 Stück € 0,05) 

 €   0,60 A3 schwarz-weiß, A4 schwarz-weiß doppelseitig 

 €   0,60 A 4 färbig (ab 50 Stück € 0,50, ab 500 Stück € 0,30) 

 €   1,20 A3 färbig, A4 färbig doppels., A3 s-w doppels. 

 €   2,40 A3 färbig doppelseitig 

Bezirksheimatbuch € 30,00 

Photopoetisches Buch Perg € 15,00 

Von der Donau bis zum Weinsberg € 16,00 

Unsere Geschichte - Mühlviertler Alm € 12,00 

Broschüre Schachenhofer (grün) €   7,00 (Set grün + braun: € 11,00) 

Broschüre Schachenhofer (braun) €   6,00 (Set grün + braun: € 11,00) 

Wanderkarte Mühlviertler Alm €   3,00 

Reitkarte Mühlviertler Alm + Strudengau  €  5,00 

 € 50,00 Aufzahlung für eine Farbseite in der Gemeindezeitung 

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung  
berichtet gilt die Agrarstrukturerhebung als  
VOLLERHEBUNG und muss somit von jedem  
betroffenen Betrieb durchgeführt werden! 
 

Eine Nicht-Durchführung wird strafrechtlich verfolgt! 
Sollte der Betrieb nicht mehr bestehen und Sie haben  
dennoch eine Zuschrift erhalten, ist unbedingt eine Leer-
meldung abzugeben! 
 

Ablauf der Erhebung 
Die Erhebung wird ausschließlich mittels elektronischen 
Fragebogens abgewickelt. Die dafür erforderlichen  
Unterlagen inklusive persönlichen Zugangsdaten für den  
Fragebogen haben die Auskunftspflichtigen bereits per Post 
von der Bundesanstalt Statistik Österreich erhalten. 
 

Dem Auskunftspflichtigen stehen zwei Meldemöglich-
keiten zur Verfügung: 
• selbst über den eigenen PC (Direktmelder) oder 
• über das Gemeindeamt 
 

Die Meldung ist bis spätestens 31. März 2011  
durchzuführen! 

 
 

Wenn Sie die Hilfe 
d e r  G e m e i n d e  
benötigen, ersuchen wir Sie, rechtzeitig mit dem  
zuständigen Gemeindebediensteten Kontakt  
aufzunehmen und einen Termin zu vereinbaren.  
(Bürgerservice, Fr. Andraschko 07954 3030-13) 
 

Bringen Sie zur Befragung im Gemeindeamt unbedingt ihre 
persönlichen Zugangsdaten (Benutzerkennung und  
Passwort) mit, da die Gemeinde ohne diese Daten die  
Erhebung nicht durchführen kann. 
 

Weiters ersuchen wir Sie, sich den Fragebogen der Statistik, 
den Sie mit den Zugangsdaten erhalten haben, zu Hause  
genauestens anzusehen und vorauszufüllen  
(z.B. Gebäude- und Hofflächen in Ar, Jauchegrubeninhalte 
in m³ usw.) 
 

Nehmen Sie gegebenenfalls auch alle erforderlichen  
Unterlagen mit. Dies erleichtert das Ausfüllen des  
Fragebogen und verkürzt die Zeit Ihrer Anwesenheit auf der 
Gemeinde. 

Agrarstrukturerhebung 2010 - PFLICHTERHEBUNG! 

Gemeindenachrichten St. Georgen am Walde Dezember 2010 Seite  5 



Seite  6 Dezember 2010 Gemeindenachrichten St. Georgen am Walde 

Stellenausschreibung: Sachbearbeiter/in für Bauamt 

Marktgemeindeamt sucht für Bauabteilung: 

Kundmachung 
 

Gemäß den Bestimmungen des § 9  
Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetztes 2002 (Oö. GDG 2002) und  
aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses 
vom 2. Dezember 2010 wird für das Markt-
gemeindeamt St. Georgen am Walde  
folgende Stelle zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

1 qualifizierte/r  
Sachbearbeiter/-in  

für Bauamt, Beamte/r, 
Funktionslaufbahn GD 16.3,  

40 Wochenstunden 
 

Aufgaben: 
• Führung und Organisation der Bauagenden 
• Vorausblickendes Arbeiten in Bezug auf 

baurechtliche und bautechnische  
Entwicklungen sowie am fachspezifischen 
EDV-Sektor 

• Abteilungsübergreifendes Denken und 
Koopera t ion  mi t  den anderen  
Abteilungen 

• Vollziehung der Bau- und Raumordnung 
sowie sonstiger zuordenbarer gesetzlicher 
Regelungen (Wasserrecht, Naturschutz, 
Umweltrecht, Feuerpolizei, Luftreinhalte-
gesetz, Kulturflächenschutzgesetz,  
Vermessungen, …) 

• Gewerbliche Angelegenheiten im  
Zusammenhang mit dem Baurecht 

• Straßenpolizeiliche sowie verkehrs-
rechtliche Angelegenheiten 

• Abwasserentsorgung (Abwasserkataster, 
Senkgrubenüberprüfung, Indirekteinleiter, 
…) 

• Geo-Informationssystem 
• Gebäude- und Wohnungsregister 

(Neubauten) 
• Infrastrukturdatenbank 
• Beratung im Bauverfahren und  

Verfahren  nach baurecht l i chen  
Nebengesetzen für Bürgermeister,  
Gemeindeorgane und Bürger/-innen 

• Aufbereitung von Fachinformationen für 
B ü r g e r - / i n n e n  ( H o m e p a g e ,  
Gemeindezeitung) 

• Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung 
der Bauausschussberatungen sowie div. 
Projekt-Arbeitskreise 

 

Voraussetzungen: 
• Lehrabschluss eines kaufmännischen oder 

technischen Berufes bzw. Absolvent-/in 
einer berufsbildenden mittleren Schule 

• Erfolgreiche Ablegung einer der  
Verwendung entsprechenden Dienst-
prüfung „Modul 1, 2 (AT1) und 3 (AT1)“ 
bzw. Gemeindebeamtenprüfung C nach 
den geltenden dienst- und besoldungs-
rechtlichen Vorschriften innerhalb einer 
Frist von zwei Jahren 

• Bereitschaft zur allgemeinen Tätigkeit in 
der Bauverwaltung 

• Einverständnis zur Leistung von  
flexiblen Dienstzeiten 

• Führerschein der Gruppe B und  
Bereitschaft zu Außendiensten 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder 
Staatsangehörigkeit EWR-Land 

• Volle Handlungsfähigkeit 
• d i e  p e r s ö n l i c h e ,  i n s b e so n d e r e  

gesundheitliche und fachliche Eignung für 
die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 
vorgesehenen Verwendung verbunden sind 

• Lebensalter von mindestens 17 Jahren. 
• bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter 

Präsenz- oder Zivildienst 
 

erwünscht sind: 
• Absolvent/-in einer allgemein- oder  

berufsbildenden höheren Schule oder eines 
gleichwertigen anerkannten Bildungs-
weges (technische Ausbildung von  
Vorteil) 

• Fachwissen  durch  e inschlägige  
Berufserfahrung 

• sehr gute EDV-Kenntnisse 
• gutes persönliches Auftreten, gute  

mündliche und schriftliche Ausdrucks-
weise 

• Organisationstalent 
• Kommunikations-, Kooperations- und 

Teamfähigkeit 
• Entscheidungs- und Durchsetzungs-

fähigkeit 
• Verhandlungs- und Organisationsgeschick 
• Zielgerichteter Umgang mit Konflikt-

situationen 
• Belastbarkeit sowie eine zielgerichtete 

Einstel lung zur Tät igkei t  und  
eigenverantwortliches Handeln 

• Ortskenntnisse sind von Vorteil 
 

Folgende Unterlagen sind für die  
Bewerbung erforderlich: 
• Bewerbungsbogen (erhältlich beim  

Marktgemeindeamt) 
• handgeschriebener Lebenslauf 
• Zeugnisse 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• Strafregisterbescheinigung (wird vom 

Gemeindeamt eingeholt) 
• Amtsärztliches Zeugnis (wird nach  

Personalaufnahme eingeholt) 
 

Auswahlverfahren: 
Objektivierung der Bewerbungsunterlagen mit 
Unterstützung eines externen Beraters: 
• Schriftliches Auswahlverfahren 
• Hearing 
• Reihung durch Personalbeirat 
 
 
Bewerbungsgesuche sind bis spätestens 

Montag, 10. Jänner 2011 beim 
Marktgemeindeamt St. Georgen am  

Walde einzubringen. 
 
 

Die Stellenbesetzung erfolgt ab 1. Mai 
2011 unbefristet. 
 
 

Der Bürgermeister: 
Leopold Buchberger 

Seit 1983 gibt es das neue Sachwalterschaftsgesetz, das für die Bestellung von  
Sachwaltern vorgesehen ist. Ein Sachwalter erledigt entsprechende Aufgaben für 
behinderte, ältere oder kranke Personen. 
 

Der Verein für Sachwalterschaften sucht interessierte Personen, welche  
bereit sind, das Amt eines Sachwalters auszuüben.  
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie diese Aufgabe übernehmen 
wollen, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt!  

 

Interessierte Personen für Sachwalterschaft gesucht! 

Soziales: 



 
 
 

In der Kalenderwoche 47/2010 verlor im Ortsgebiet von  
St. Georgen am Walde ein unbekannter Autolenker die  
Kontrolle über sein Fahrzeug.  
 

Der Autolenker kollidierte dabei mit der Straßenbeleuchtung. 
Ein Sachschaden von zirka 1.200 Euro ist dabei entstanden.  
 

Die Sachbeschädigung wurde bei der Polizei 
Pabneukirchen zur Anzeige gebracht! 

Sachbeschädigung mit Fahrerflucht im Ortsgebiet 

Autolenker hat nicht gemeldet: 

Der WaldReich Pavillon ist mittlerweile zu einem Wahrzeichen von St. Georgen am  
Walde geworden. Durch dieses Bauwerk sind wir bereits weit über die Grenzen unserer  
Gemeinde bekannt. 
 

Umso trauriger ist es, wenn man feststellen muss, dass dort Müll abgelagert wird (Papierkorb 
direkt VOR dem Bauwerk!), die Fächer beschädigt bzw. wie auf dem Foto  
ersichtlich mutwillig mit Schnee aufgefüllt werden. Am Boden sind sehr häufig Zigaretten-
kippen zu finden. 
 

Die Marktgemeinde und das WaldReich-Team appelliert an die Gemeindebevölkerung:  
 

ERHALTEN WIR UNSEREN PAVILLON!  
Machen wir uns bewusst, dass der Pavillon das Aushängeschild für St. Georgen am  
Walde ist! Erwachsene und Kinder sollen begreifen, dass viele Personen gerade wegen des 
WaldReich-Pavillons und des Tourismus nach St. Georgen am Walde kommen.   
 

Umso wichtiger ist es, dass wir den Pavillon sauber und ordentlich halten! 

Unser Wahrzeichen - der WaldReich-Pavillon soll SAUBER gehalten werden! 

Aufruf an die Gemeindebevölkerung: 

Fach wurde mit 
Schnee aufgefüllt! 

Fächer  
sind  

KEINE  
Mülleimer! 

Die alte Ringmülltonnen haben ausgedient - ABFALLTONNEN-TAUSCHAKTION 

Änderung bei Müllabfuhr: 

Bis spätestens Ende März 2011 müssen alle alten 90-Liter 
Metallringmülltonnen gegen neue normierte  
Restabfalltonnen getauscht werden. Aufgrund von  
Änderungen im Arbeitnehmerschutz, Änderungen in der  
Normierung sowie den neuen Bestimmungen im Oö. Abfall-
wirtschaftsgesetz 2009 sind alle Abfallbesitzer verpflichtet, 
geeignete Abfallbehälter zur Sammlung des Restabfalls zu  
verwenden. Die alten Metallringtonnen gelten aufgrund der 
Bestimmungen des Oö. AWG 2009 als nicht mehr geeignet.  
 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit einer neuen Abfalltonne aus 
Kunststoff mit Rädern zum absoluten Aktionspreis von  
€ 25,00 inkl. Zustellung und Entsorgung Ihrer alten 
Mülltonne! 

Bringen Sie den ausgefüllten Bestellschein bis spätestens  
28. Jänner 2011 in das Marktgemeindeamt. Nach Bezahlung 
wird die neue Mülltonne zugestellt. 
 

Die Bestellung können Sie auch online unter 
www.st.georgen.at erledigen! Nach Eingang der  
Bestellung wird ein Zahlschein zugesandt. Nach  

Zahlungseingang wird die Tonne zugestellt. 
 

Fragen & Infos bei: 
Bruno Haneder 
Marktgemeindeamt 

Tel: (07954) 3030-15 
E-Mail:  haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at 

BESTELLSCHEINBESTELLSCHEIN  
für eine Kunststoffmülltonne (90 Liter, mit Rädern) zum Preis von € 25,00 

inkl. Mwst. und Zustellung sowie Entsorgung der alten Mülltonne 
 
Name:  _________________________________________________________________________________  
Adresse:  _________________________________________________________________________________  
Tel.-Nr.:  _________________________  
 
  _________________________   _____________________________________________  
 Datum  Unterschrift 

ACHTUNG: Die Altstoffsammelzentren im Bezirk haben am 24.12. sowie am 31.12. nur bis 12.00 Uhr geöffnet! 
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Folgende Fundgegenstände warten im Marktgemeindeamt auf den Besitzer: 

Datum: Gegenstand: Fundort: 

11.01.2010 Schlüssel Silca Italy Trafik Windhager, Zigarettenautomat 

14.02.2010 Armband für Erwachsene schwarz-silber Pfarrsaal (nach Kinderfasching) 

07.04.2010 Schlüssel mit Karabiner Parkplatz vor dem Gemeindeamt 

03.05.2010 Ring mit Stein (lila) Öffentliches WC/ Ablage 

28.06.2010 Geldbörse schwarz Vorraum Raiffeisenbank 

27.09.2010 weiße Damenarmbanduhr Gehsteig Lindnerstraße 

11.11.2010 Schlüsselbund mit Anhänger Ortsgebiet Ebenedt 

15.11.2010 Sportweste Adidas, schwarz/rot Granitbeisser-Gelände 2010 

Eigentümer der an Gehsteige grenzenden Grund-
stücke sind verpflichtet, öffentliche Gehsteige und  
-wege sowie Stiegen in der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
sowie bei Schnee oder Glatteis zu bestreuen.  
 
Kommt auf vereisten Gehsteigen jemand zu Sturz und verletzt 
sich, kann der Eigentümer des angrenzenden Grundstückes  
nämlich nicht nur zur Zahlung von Schmerzensgeld verurteilt, 
sondern von Sozialversicherungsträgern auch zum Ersatz der 
Heilbehandlungskosten herangezogen werden!  
 

Laut Oberstem Gerichtshof ist Gehweganrainern an 
Eistagen übrigens sogar „das Streuen in kurzen  
Intervallen“ von 6.00 bis 22.00 Uhr zuzumuten. Ist 
ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1m zu säubern und zu bestreuen.  
 
Die fallweise Gehsteigräumung durch die Gemeinde befreit 
die einzelnen Liegenschaftseigentümer nicht von ihren  
Anrainerpflichten! Die Anrainer dürfen sich nicht darauf  

verlassen, dass die Gehsteige immer und rechtzeitig von der 
Gemeinde geräumt werden.  
 
Lebende Zäune und Einfriedungen entlang von öffentlichen  
Straßen sind gegen Winterdienst zu sichern. Für Schäden  
bezüglich Splitt und Salzstreuung wird seitens der  
Gemeinde keine Haftung übernommen.  

 

Räum- und Streupflicht im Ortsgebiet 

Falls Sie Einzahlungen mittels PC (Telebanking, ELBA usw.) durchführen, geben Sie bitte immer Ihre 
Gemeinde-Steuernummer und die jeweilige EDV-Nummer an (bei den Gemeindevorschreibungen in 
das Feld „Kundendaten“). Damit wird die Zuordnung ihrer Zahlung einfacher und es werden  
Fehlbuchungen vermieden.  
 
Wir möchten auch darauf hinweisen, dass die Steuernummer immer gleich bleibt, während die  
EDV-Nummer bei jeder Vorschreibung neu vergeben wird. Bitte die vorgeschriebenen Beträge NICHT 
RUNDEN !!  

DRINGENDE BITTE der Gemeinde - Buchhaltung 

Die Landwirte werden gebeten, die Besamungsscheine (NUR Erstbesamungen!) für das Jahr 2010  
ausnahmslos bis spätestens Freitag, 7. Jänner 2011 bei Sachbearbeiter Bruno Haneder im Gemeindeamt 

vorzulegen, damit die Auszahlung des Zuschusses für die künstliche Besamung von  
€ 7,-- pro Erstbesamung erfolgen kann.  

 

In Ihrem Interesse bitten wir um genaueste Einhaltung des Termins!  

Besamungsscheine 
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Für eine Fahrt von St. Georgen am Walde nach Linz oder in 
die Bezirkshauptstadt müssen Sie nicht unbedingt das eigene 
Auto starten. Sie können diese Strecke auch bequem mit  
Öffentlichen Verkehrsmitteln zurücklegen. Damit Sie 
wissen, welche Linie (Strecke) für Sie die richtige ist, haben 
wir hier die wichtigsten Linien aufgelistet: 
  
Liniennr. Streckenbezeichnung  
370, 371 Perg (St. Thomas) - Pabneukirchen -  
 St. Georgen am Walde -  
 Ottenschlag/ Dimbach 
133 Donauuferbahn St. Valentin - Perg -  
 Sarminstein 
340, 341 Königswiesen - Bad Zell - Linz 
386 St. Georgen/Walde - Königswiesen 
  
Hier erhalten Sie die Fahrpläne für Ihr ÖV-Angebot im Ort: 
• auf der Homepage des OÖVV (www.ooevv.at) über  

Fahrplandownload – einfach die Liniennummer eingeben 
und weiter mit „suchen“ 

• auf Ihrem Gemeindeamt  
• oder einfach bei MobiTipp Perg anfordern  
  
Neben den oben erwähnten Linien kann es noch weitere für 
relevante Linien geben. Eine Übersicht über alle Fahrpläne 
von St. Georgen am Walde erhalten Sie unter www.ooevv.at - 
Fahrplandownload.  
 
Sie können aber auch das für Sie passende Kursbuch des 
OÖVV unter http://www.ooevv.at/index.php?id=645  
bestellen. Das Kursbuch ist gratis, lediglich die Versand-
gebühr ist zu entrichten.  
  
Seit 12. Dezember 2010 gibt es einen neuen Fahrplan! 
Änderungen auf Ihrer Linie sind dadurch möglich. Um sicher 
auf dem aktuellen Stand zu sein, sollten Sie sich Ihren neuen 
Fahrplan organisieren!  
  
  

Was wurde umgestellt?? 
  

Montag – Freitag  
Das Angebot bleibt bis auf zwei Änderungen im Minuten-
bereich unverändert bestehen.  
  
Der Zubringer bzw. der Abholer (Tagschichtbus Dimbach/ 
Pabneukirchen 4.57 bzw. 17.09 Uhr) wurde aus dem  
Fahrplan gestrichen. Auf dieser Linie kommen auch private 
Busunternehmen im Auftrag der ÖBB-Postbus zum Einsatz. 
Beachten Sie bitte die Anmerkungen am Fahrplan an  
S (Schultag) und F (Ferien). 
  
Samstag 
Der Rufbus von Pabneukirchen um 9.30 Uhr nach Perg 
wurde gestrichen. 
  
Sonntag, Feiertag 
Auf dieser Linie bietet die Firma Wiesinger von St. Georgen am 
Walde in Linden beginnend täglich drei Verbindungen nach 
Linz Chemiepark/Voest an. Für die meisten Nicht-Voest-
Fahrgäste nach Linz werden daher in erster Linie die Kurse 
rund um die Schichtwechsel zu Mittag interessant sein.  
Betriebsfremden ist es allerdings nicht gestattet, innerhalb des  
Voestgeländes auszusteigen. Für sie hat der Schichtbus vor den  
Werkstoren bei der Haltestelle Chemiepark Endstation. Aber 
diese Verkehre bieten auch am Sonntag eine schnelle  
Verbindung in die Landeshauptstadt. 
  
Bitte beachten Sie, dass die Verlängerung dieses Angebotes 
von/nach Friesenegg gestrichen wurde.  
  

Der neue Fahrplan ist zum Download bereit auf  

www.ooevv.at. 
  

Kontakt: MobiTipp Perg - Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel 
Linzerstraße 2, 4320 Perg 

Tel.: (07262) 53853 
E-Mail: office@perg.mobitipp.at 

www.perg.mobitipp.at 

Fahrplanwechsel - ab SOFORT zu beachten! 

Wohnungs- und Grundstücksbörse St. Georgen am Walde 
 

Sie haben leer stehende Räume und möchten diese gerne vermieten? Oder Sie sind auf der Suche nach einer Wohnung in 
St. Georgen am Walde? 

 

Ab sofort gibt es in der Gemeindezeitung (Auflage vierteljährlich) eine Wohnungs- sowie Grundstücksbörse! 
 

Einfach am Gemeindeamt bekannt geben und in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung wird Ihr Inserat erscheinen! 
(Infos: Fr. Andraschko  (07954) 3030-13 bzw. andraschko.viktoria@st-georgen-walde.ooe.gv.at ) 
 
Baugründe zu verkaufen 
Die Marktgemeinde verkauft Baugründe am Schanzberg. 
726 bis 741 m², Preis pro m²  € 15,00  
Weitere Informationen im Bauamt der Marktgemeinde St. Georgen am Walde 
Tel.: (07954) 3030-16 bzw. palmetshofer.florian@st-georgen-walde.ooe.gv.at 
 
privater Baugrund 1.000m², aufgeschlossen (Wasser, Kanal), sonnige, ruhige  
Lage im Ortszentrum (Sandgasse) zu verkaufen.  
Preis nach Vereinbarung. Tel. (07954) 2237 



Am Freitag, den 12. November 2010, fand am  
Marktgemeindeamt für alle Jugendlichen, die heuer 16 Jahre alt 
geworden s ind oder  es  noch werden,  d ie  
Jungbürgerfeier statt. Dabei wurden die Jugendlichen von den 
Gemeindevertretern, allen voran von Bürgermeister  
Leopold Buchberger, den beiden Vizebürgermeistern Heinz 
Haider und Karl Gruber, AL Gerald Steiner, der Leiterin der 
Jugendtankstelle der Mühlviertler Alm Christa Palmetshofer 
und mir, Reinhard Haider, ein kleiner Einblick in die Aufgaben-
bereiche ihrer Heimatgemeinde gegeben. 
 

Bevor die Veranstaltung ihren kulinarischen Ausklang fand, 
wurde den Jugendlichen eine Urkunde, ein Bildband des Landes 
OÖ und eine CD überreicht. 
 

Bei allen Anliegen, Wünschen, Beschwerden oder  
Problemen, die DU an die Gemeinde richten willst, kannst du 
dich ohne zögern an mich wenden. So kannst DU mich  
erreichen:  
gemeindejugendreferent@gmx.at oder auf Facebook unter  
„Sankt Georgen Jugendreferent“! 
 

Bericht: Reinhard Haider 
 

Jungbürger-Feier 2010 

Meine Gemeinde - mein Start ins Gemeindeleben: 

Bereits seit Längerem wird an der Entstehung eines Häferlmuseums gearbeitet. Rudolf Sengstbratl sucht noch weitere  
interessierte Personen für die Mithilfe und Umsetzung eines „Häferl- bzw. Haushaltsmuseums“ in St. Georgen am Walde.   
Kontakt:   Rudolf Sengstbratl jun. (0664) 1351007 abends 

Häferlmuseum für St. Georgen am Walde 
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„Wir wollen FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE  
werden!“  

 

Dies wurde bei der Gemeinderatssitzung im März  
einstimmig beschlossen.  

 
Ziel ist es, Projekte für ein familienfreundlicheres St. Georgen 
am Walde umzusetzen, um die Lebensqualität in unserer  
Gemeinde zu erhöhen und somit auf lange Sicht die  
Einwohneranzahl unserer Gemeinde beizubehalten oder zu  
erhöhen. Um dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen, sind die  
vorgegebenen Schritte des „Familienaudits“ hilfreich.  
 

Zum Start dieses Prozesses wurden alle Angebote und  
Einrichtungen in unserer Gemeinde aufgelistet und analysiert. 
Dabei wurden alle Lebensphasen eines Menschen – von der 
Geburt, über Kleinkind, Jugendlicher, nachelterliche Phase, bis 
hin zum Pensionsalter - betrachtet.  Da von jeder Lebensphase 
„Vertreter“ anwesend waren, konnte eine sehr umfangreiche  
Ist-Analyse gemacht werden.   Es wurde festgestellt, dass es in 
St. Georgen Dank der unzähligen Vereine und öffentlichen  
Einrichtungen ein vielfältiges und reichhaltiges Angebot gibt – 
dieses jedoch vielfach nicht bekannt ist. Mit einer guten  
Öffentlichkeitsarbeit soll dem in Zukunft gegengewirkt  
werden! Über den Sommer wurden Projektideen geboren und 
definiert, in welchen Bereichen sich die Gemeinde weiter-
entwickeln soll.  
 

Folgende Startprojekte wurden im September dem Gemeinde-
rat vorgestellt und auch einstimmig beschlossen:   
 

• Tauschbasar für Baby- und Kinderartikel 
Im März 2011 soll erstmals ein derartiger Tauschbasar in  
St. Georgen stattfinden.  

 
 

•Gespräch mit Wirtschaftsplattform 
Hier geht es um die Einbeziehung der Wirtschaftstreibenden 
und um die Gedanken der „familienfreundlichen Gemeinde“ 
weiterzugeben.  
 

•Barrierefrei 
Gefährliche Gehsteigkanten, Stufen bei Eingängen, usw., die 
für Mütter mit Kinderwägen, ältere Personen oder Rollstuhl-
fahrer ein Problem darstellen sollen hier unter die Lupe  
genommen werden.  
 

•Öffentlichkeitsarbeit 
Ziel ist es, die bestehenden Angebote besser bekannt zu  
machen. 

 
Das Kernprojektteam ist nun gefordert die Umsetzung dieser 
Ideen zu prüfen und voranzutreiben. Bei der Umsetzung wird 
die Projektgruppe auch vielfach auf die Unterstützung der  
Bevölkerung angewiesen sein, worum wir bereits jetzt  
ersuchen.  

 

„Wir wollen FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE werden!“ 

Sie wollen Ideen einbringen?  
Das Team der „Familienfreundlichen Gemeinde“ ist für Ihre Mithilfe dankbar! 
 

Bürgermeister Leopold Buchberger    Tel: (0664) 216 99 53, E-Mail: buergermeister@st-georgen-walde.ooe.gv.at 
Paula Raffetseder   Tel: (0664) 634 83 83, E-Mail: wernerraffetseder@aon.at 
Franz Kastenhofer   Tel: (07954) 2153 
Renate Fürst   Tel: (0676) 614 92 55, E-Mail: renatefuerst@gmx.at 
Evelyn Schwarzinger    Tel: (07954) 3030-12, E-Mail: schwarzinger.evelyn@st-georgen-walde.ooe.gv.at 
Heinrich Haider   Tel: (0664) 615 56 73, E-Mail: heinrich.haider@voestalpine.com 

 

Eingeladen sind alle interessierten St. Georgener zu einem  
Gespräch und Meinungsaustausch.  
Anregungen, Vorschläge und konstruktive Kritik werden  
natürlich ernst genommen und können für das Miteinander 
nur förderlich sein. 
 

Auch Gemeinderäte stellen sich für Ihre Fragen zur Verfügung 
und freuen sich auf eine rege Teilnahme! 

 

Dienstag, 4. Jänner 2011  
um 19.00 Uhr  

im Gasthaus Schaurhofer 

Einladung zum Bürgermeister-Stammtisch 

Während den Weihnachtsferien ist die Ordination wegen 
Urlaub geschlossen:  

 

am 24. Dezember sowie 
von 1. bis 6. Jänner 

 
Das Ordinationsteam wünscht der  

gesamten Bevölkerung von  
St. Georgen ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für 2011! 
 

Ordinationszeiten während der  

Weihnachtsfeiertage 

Der Gemeindearzt Dr. Gerald Moser informiert: 



 

Da werden Hände sein,  die Dich tragen  
und Arme, in denen Du sicher bist,  

und Menschen die Dir  ohne Fragen zeigen,  
dass Du willkommen bist! 

Geburten - St. Georgen‘s jüngste Einwohner 

Die Marktgemeinde gratuliert: 

Manuel Lumetsberger, Ebenedt 16/2 

Verena Maria Lumetsberger, Schanzberg 19 

Celine Samira Kriechbaumer, Hofhölzl 11 

… zum 90. Geburtstag! 

Die Marktgemeinde gratuliert: 

Hermine Haider 
 
 
 

Ebenedt 20, feierte ihren   

90. Geburtstag! 
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Bücherwürmer aufgepasst - Bibliothek im neuen Kleid! 

Das war der Eröffnung der neuen Bibliothek: 

Bis vor einem Jahr wurden in diesen  
Räumen noch Briefe aufgegeben und  
Pakete versandt.  
 

Nach monatelanger Planung und  
Vorbereitungen wurden die ehemaligen  
Post-Räumlichkeiten zur  neuen  
Bibliothek umgestaltet. Die Gemeinde 
sowie die Pfarre haben gemeinsam die 
Chance ergriffen und die durch die  
bedauerliche Schließung des Postamtes 
leer stehenden Räume zu einem modernen 
Unterhaltungsparadies für Groß und Klein 
umfunktioniert. 
 

„Der Umbau ist absolut gelungen. die 
Platznot für unsere Bücher im Pfarrheim 

gehört jetzt endlich der Vergangenheit 
an“, freut sich August Weichselbaumer, 
der bereits seit 35 Jahren ehrenamtlich 
die Bibliothek im Pfarrheim geführt und  
betreut hat.  
 

Ein wesentlicher Beitrag in den letzten 
Jahren  h indurch  von  Augus t  
Weichselbaumer war, dass uns die Kultur 
des Lesens nicht abhanden gekommen ist. 
Sein Engagement um das „gute Buch“ ist 
beispielgebend. Ihm wurde herzlich 
für die unzähligen Stunden, die er  
geleistet hat, gedankt. Im Zuge der  
Eröffnung der neuen Bibliothek übergab 
er die Bibliotheksleitung an  Eva Haas. 

Unser Angebot: 

Wie bisher:  
Bücher, Zeitschriften, Spiele,  

Hörbücher, CD's (v.a. Kinderlieder) 
 

NEU: 
Filme auf DVD (bisher 28 Titel;  
laufender Ausbau des Bestandes) 

 

NEU:  
genug Raum und gemütliche  

Atmosphäre zum Lesen, Schauen,  
Ausprobieren, Hinein hören in  

unsere Medien 
 

Ab 19.Dezember können Sie bei uns  
während der Öffnungszeiten  

EZA-Produkte erwerben. 

WWASAS  GILTGILT  ABAB  JETZTJETZT  ......  
  

• neuer Standort: ehemalige Posträume im Gemeindeamt   
• ausgeweitete Öffnungszeiten:  

Sonntag, 8:00 bis 11:00 Uhr, Dienstag, 16:30 bis 18:30 und 
Freitag von 8:00 bis 10:00 Uhr 

• Die Leihgebühren werden in Zukunft bei der Entlehnung  
eingehoben; das ermöglicht: man kann in Ausnahmefällen 
Medien auch im Bürgerservice der Gemeinde zurückgeben 

• Wir bitten weiterhin um eine so gute Disziplin bei der  
Einhaltung der Rückgabefristen 

• Wir haben jetzt auch genügend Raum, dass man in Ruhe 
schmökern kann. Gerne bieten wir dazu einen Kaffee oder 
ein Glas frisches Wasser an. 

• Ein Benutzer-PC mit Internet-Zugang steht den  
Besuchern zur Verfügung 

Unsere Homepage: 
http://www.stgeorgenamwalde.bvoe.at/ 

 

Unser Verwaltungsprogramm: 
http://www.biblioweb.at/stgeorgenamwalde 

(hier kann man im Internet auch von Zuhause in  
unserem Bestand recherchieren)   

 

Hier erreichen Sie uns: 
stgeorgenamwalde@bibliotheken.at  

Am 24.12., 26.12., und am 31.12.  
ist die Bücherei geschlossen! 

⇒     Geschenktipp: SUPERLESEPASS 

• jederzeit in der Bibliothek beantragen 
• Er berechtigt zur Entlehnung aller Medien (Bücher,  

Hörbücher, Zeitschriften, CDs, DVDs und Spiele) und ist 
gültig 1 Jahr ab Ausstellungsdatum 

• Kosten € 40,-- für die gesamte Familie 
Bei Vorlage eines Bildungsgutscheines der Diözese Linz (erhält man 
bei Kirchenbeitrags-Vorschreibung)  kostet der Superlesepass € 20,-- 
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Für JEDEN etwas - WaldReich ... 

Natur erleben - Kraft tanken 

Das Tourismusforum bietet allen  
Interessierten die Möglichkeit, sich eine  
hochwertige Softshell-Jacke und/oder 
ein Polo-Shirt bestickt mit dem 
WaldReich Logo zu bestellen!  

Die Jacken sowie Poloshirts gibt es im  
Herren- und Damenschnitt.  
 

Preise inkl. Stick: 
Jacke pro Stück:  € 100,80 
Polo-Shirt pro Stück: € 25,70 
 
 

Produktbeschreibung Jacke: 
Wasserdichte, winddichte und atmungsaktive 
Softshell Jacke. Vorne mit durchgehendem 
Reißverschluss. Alle sichtbaren Reiß-
verschlüsse sind in Kontrastfarben gehalten. 
Zwei Seitentaschen und Ausweistasche im 
Ärmel. Eine Innentasche mit Reißverschluss. 
Abnehmbare und verstellbare Kapuze. Vor-
geformte Ärmel, verstellbare Ärmelbündchen 
und Kordelzug mit Stoppern im Bund. 
 

Material 83% Polyesterfleece, 17% Spandex, 
 Gewicht: 290g/m²  Maschinenwäsche 30° 
 Größen XS - XXL  Farbe braun 

 
Produktbeschreibung Polo-Shirt: 
Klassisches Polohemd mit Seitenschlitzen 
und Ton-in-Ton-Knöpfen. Enzymgewaschen 
für eine weichere und glattere Oberfläche, 
dadurch vorgeschrumpft! 
 

Material 100% Baumwolle  Farbe sand/
beige 
 
 

 
Nähere Infos bzw. Bestellungen  

bis spätestens 14. Jänner an: 
 

Tourismusforum St. Georgen am Walde 
Viktoria Andraschko 

Markt 9, 4372 St. Georgen am Walde 
.: (07954) 3030-13 

Fax: (07954) 3030-30 
E-Mail: tourismus@st.georgen.at 

 

www.langlaufen.st.georgen.at 
 

Das ist die neue Internetadresse für Langlaufbegeisterte 
in St. Georgen am Walde. 

 

Mit großer Unterstützung von Andreas Riegler wurde eine  
eigene Seite im Internet eingerichtet, auf welcher immer die aktuellen 
Daten abrufbar sind. 
 

Heuer gibt es auch erstmals die Möglichkeit sich direkt neben der  
Loipe ein wenig auszuruhen und die Sonne und die schöne Aussicht 
auf einem *Sonnenbankerl* zu genießen. 
 

Ein großes Dankeschön an Franz Heilmann, der uns  
diesen ersten Prototyp angefertigt hat. 
Für die Qualität der Loipen sind wieder unsere bewährten *Spurer*, 
Gecki (Georg Temper) und Bertl (Engelbert Klaus) im Einsatz. 
 

Weitere Unterstützung im Langlaufteam gibt's von Hans  
Wimmer, Roland Tober, Vicky Andraschko, Familie  
Gebetsberger, Erich Windhager und von Tourismuschef Franz 
Hochstöger. 
 

Dankeschön auch an alle Grundeigentümer für die kostenlose  
Benützung der Wiesen und Wege im Winter. Nur deshalb, und mit der  
Unterstützung vom Verein *Schorschi* ist es möglich, den Loipen-
betrieb in dieser Qualität  für alle  aufrecht zu  
erhalten. 
 
 

Ich bitte alle Langläufer um die Einhaltung der Loipenregeln und 
gleichzeitig um eine Loipengebühr nach eigenem  
Ermessen (Kassen sind am Loipenstart in St. Georgen und an der Loi-
pe eingerichtet) und freue mich auf eine hoffentlich  
lange Langlaufsaison.  
 

Langlaufloipen sind nicht für Hunde, Pferde oder Fußgänger  
gespurt! Wir bitten um Verständnis! 
 

Für Fragen und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 

Fragen und Infos bei: 
Werner Haider 

Tel: (07954) 2229 

AktivWelt FREIWALD - unser Langlaufeldorado lebt wieder auf 

Achtung - Langläufer aufgepasst: 



Die Region - Leb' gsund mit Bio! 

Das war der Biothementag in Unterweißenbach: 

Am 6. Oktober fand in Unterweißen-
bach der mühlviertelweite Biothemen-
tag in der Region Mühlviertler Alm 
statt.  
 

Die Biothementage sind die Startwork-
shops der Bioregion Mühlviertel in den 
sieben Leaderregionen, welche  
gemeinsam mit der Euregio Bayrischer 
Wald/Böhmerwald die Initiatoren dieses  
Projekts sind. Die Bioregion Mühl-
viertel ist ein sogenanntes LEADER-
Projekt und wird von EU, Bund und 
Land Oö. unterstützt. 
 

Ziele der Bio-Thementage: 
• Das Bewusstsein für die eigene  

Region zu schärfen  
• Sichtbarmachen der gemeinsamen  

Stärke und Identität 
• Die vorhandenen Potentiale der  

Betriebe und Menschen darzustellen 
• A n h a n d  d e s  g e s c h a f f e n e n  

einheitlichen Bildes zukunftweisende 
Ziele zu erarbeiten und konkrete  
U m s e t z u n g s s c h r i t t e  u n d  
-maßnahmen zu definieren. 

• Erarbeiten von Inhalten in den  
einzelnen Handlungsfeldern 

 

„Diese Entwicklungsworkshops sind 
e i n  z e n t r a l e s  E l e m e n t  d e s  

ganzheitlichen Entwicklungsprozesses 
zur Bioregion Mühlviertel“, so Projekt-
leiter Daniel Breitenfellner. 
 

50 Personen informierten sich dabei 
nicht nur über zentrale Themen und 
Ziele der Bioregion Mühlviertel,  
sondern diskutierten und arbeiteten mit 
viel Engagement in Arbeitsgruppen zu 
den Themen Lebensmittel, Natur- und  
Kulturlandschaft, Handwerk und  
Gewerbe, Tourismus und Gastronomie 
sowie Bildung.. 
 

Mit Hans Paireder, leidenschaftlicher 
Biobauer aus St. Georgen am Walde, 
Helga Honeder, Geschäftsführerin der 
Honeder Naturbackstube und Manfred 
H u b e r ,  G e s c h ä f t s f ü h r e r  d e r  
Mühlviertler Alm Biofleisch GmbH, 
e r z ä h l t e n  d r e i 
„Bion ie re“  der  
Region Mühlviertler 
Alm über ihre Bio-
Anfangszeiten und 
ihre Anregungen zur 
Bioregion Mühlvier-
tel. 
 

Die Teilnehmer am 
Workshop waren 
sich einig, dass in 
einer 

Bioregion Mühlviertel auch zukünftig 
jede und jeder seinen Platz haben muss!  
 
Ein gemeinsames Miteinander,  
gegenseitige Akzeptanz und respekt-
voller Umgang zwischen biologischer 
und konventioneller Produktionsweise 
b z w .  z w i s c h e n  K l e i n -  u n d  
Großbetrieben ist die Basis für eine 
erfolgreiche Bioregion Mühlviertel. 
 

www.bioregion-muehlviertel.atwww.bioregion-muehlviertel.at  

Die Jugendtankstelle fungiert als verbindender Knotenpunkt zum 
Aufbau eines regionalen Netzwerkes für die außerschulische und 
überparteiliche Jugendarbeit und ist ein Modellprojekt, welches  
Jugendliche aktiv einbindet, und versucht ihre Ideen und  
Vorstellungen zu unterstützen und zu verwirklichen.  
Ein Schwerpunkt in der regionalen Jugendarbeit ist die  
Unterstützung und Begleitung der bestehenden Jugend-
Arbeitsgruppen, in welchen zu verschiedenen Themen-
schwerpunkten gearbeitet wird. 
 

Aufgaben: 
•  Leitung der Jugendtankstelle (im Team) 
•  Begleitung und Vernetzung von ehrenamtlichen Mitarbeiter 
•  Konzeption, Planung und Durchführung von Veranstaltungen und 
    Projekten in der Region, den Gemeinden, den Pfarren und im  
    Dekanat (Spirituelle Angebote, Beachvolleyball,…) 
•  Unterstützung und Betreuung der Jugend-Arbeitsgruppen in der 
   Region / im Dekanat 
• Zusammenarbeit mit Jugendorganisationen und Jugend-

einrichtungen in der Region, im Bezirk und darüber hinaus 
•  Zusammenarbeit mit den Pfarren, den Gemeinden und der Region 

(Almbüro)  
•  Begleitung von Jugendfachausschüssen 
•  Aufbau von Jugendgruppen und Jugendtreffs 
•  Gestaltung von jugendgemäßer Liturgie 
 

Anforderungen: 
•  theologische und pädagogische Ausbildung (bzw. die Bereitschaft, 

die theologische Qualifikation mittelfristig berufsbegleitend zu 

erwerben) 
•  Grundkenntnisse in Planung, Organisation und Durchführung von 

Veranstaltungen und Projekten 
•   Fähigkeit zur Zusammenarbeit, Teamfähigkeit 
•   Gute EDV-Kenntnisse 
•   Erfahrung in der Jugendarbeit 
•   Erfahrungen in Leitungsfunktionen von Vorteil 
•   Arbeitszeitliche Flexibilität (auch Abend- und Wochenendarbeit) 
•   Führerschein der Klasse B und eigenes Auto sind erforderlich 
•   Mindestalter von 20 Jahren 

 

Einstufung: 
bei Erfüllung der Voraussetzungen Anstellung in G5, G6 oder G7 
(laut Kollektivvertrag der Diözese Linz) 
 

Arbeitsbeginn: Wunschbeginn: ab März 2011 
 

bis 17. Jänner 2011 an: 
 

Diözese Linz - Pastorale Berufe 
Dir.in Mag.a Brigitte Gruber-Aichberger 

Herrenstraße 19, 4020 Linz oder 
Verband Mühlviertler Alm 

z.H.: Klaus Preining 
4273 Unterweißenbach 19 

 

Bitte nehmen Sie bei Ihrer schriftlichen Bewerbung kurz  
Stellung zu den geforderten Anforderungen und legen Sie  
gegebenenfalls Zeugnisse und Seminarbestätigungen bei. 

Leiter der Jugendtankstelle Mühlviertler Alm gesucht! 

Stellenausschreibung: 

Gemeindenachrichten St. Georgen am Walde Dezember 2010 Seite  15 



Stellen Sie sich auch manchmal die Frage, ob Ihr Betrieb für 
die nächsten 10 Jahre optimal gerüstet ist? Brauchen Sie  
wieder mehr Lust am Unternehmersein? 
 

Das regionale Qualifizierungsprogramm für Unternehmer und 
Landwirte ist überzeugend. Zehn Unternehmer bzw. Landwirte 
erarbeiten nicht einzeln, sondern in der Gruppe Schritt für 
Schritt das Zukunftskonzept ihres Unternehmens zur  
Steigerung ihres persönlichen und betrieblichen Erfolgs: 
mehr Anziehungskraft am Markt, motiviertere Mitarbeiter, 
mehr Gewinn, mehr Zeit und Lebensqualität und wieder mehr 
Lust am Unternehmersein. Bereits 25 UnternehmerInnen der 
Mühlviertler Alm haben damit beste Erfahrungen gemacht. 
 

Kurskosten über 60% gefördert! 
Die Teilnahme am Programm stärkt Sie als Betrieb und  
Unternehmerpersönlichkeit. Besonders erfreulich ist, dass 
das Programm durch eine Förderung im Rahmen der ländlichen 
Entwicklung besonders kostengünstig angeboten werden kann. 
Dank dieser Leader-Förderung ist für die Teilnahme am  
Programm statt € 5.740.- nur € 2.170.- zu bezahlen. 
 

Plätze sind noch frei! 
Am 27./28. Jänner 2011 findet in der Region das erste von 
sechs Modulen statt. Maximal können an diesem  
Qualifizierungsprogramm 10 Unternehmer und Landwirte  
teilnehmen, von welchen bereits die Hälfte vergeben sind. Da-
her lohnt sich eine schnelle Anmeldung, um bei diesem ersten 
Qualifizierungsprogramm der Mühlviertler dabei zu sein. 
 

Startworkshop: 
Donnerstag, 27. Jänner, 9 Uhr,  

bis Freitag, 28. Jänner 2011, 17 Uhr 
Ort (auf der Mühlviertler Alm) wird noch bekannt gegeben 

 

Interessierte bitte melden!! 
Für alle fixen bzw. interessierten Teilnehmer wird Anfang  
Jänner noch ein Informations- und Organisationsworkshop  
abgehalten. Interessierte melden sich daher bitte im  
Mühlviertler Almbüro unter (07956) 7304 oder  
office@muehlviertlerlam.at. Herzlichen Dank! 
 

Ziel des Seminars: 
Ziel des Programms ist die nachhaltige Standortsicherung der  
Unternehmen. Diese erfolgt durch die Weiterentwicklung und  
Nutzung der vorhandenen Stärken und der besseren  
Verwertung der Chancen im Angebot und der Vermarktung 
durch Konzeptentwicklung, Kooperation und Vernetzung. 
Unternehmensentwicklung bewirkt erfahrungsgemäß starke  
Innovationsimpulse durch besseres Marketing, Personal- und  
Organisationsentwicklung und die strategische  
Neupositionierung. Ein besonderer Aspekt ist dabei die  
Verknüpfung zwischen betrieblicher und regionaler  
Entwicklung durch Bewusstseinsbildung und neue  
Kooperationsideen in Werbung, Vertrieb, Produktion und  
Einkauf. Dabei werden Synergien aus der regionalen Vernet-
zung gezielt gefördert, insbesondere in der regionalen  
Markteinschätzung und der Integration der regionalen Aspekte 
der betrieblichen Leitbildentwicklung.  
Die gemeinsame Entwicklung und Qualifizierung in einer 
Lernpartnerschaft in der Gruppe verstärken den Erfahrungs-
austausch und bewirken besseres Kennenlernen als Basis für 

regionale, vernetzte Wirtschaftskreisläufe und Engagement in 
regionalen Projekten.  
Die Organisationsentwicklung soll auch die weitergehende 
Qualifizierung der Mitarbeiter der regionalen Wirtschaft  
anstoßen. 
 

Nutzen für die UnternehmerInnen: 
§  Klare Strukturen für eine erfolgreiche Betriebsführung 
§  Marketing verstehen und anwenden 
§  Die Wettbewerbsfähigkeit steigern 
§  Vom Erfahrungsaustausch mit anderen Unternehmern  
     profitieren 
§  Kennen lernen interessanter und erfolgreicher Unternehmer-                 
    persönlichkeiten 
§  Einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess im Betrieb     
    einleiten oder verstärken  
§  Ein zeitgemäßes, individuelles, selbstentwickeltes  
    Unternehmenskonzept 
§  Die Lust am Unternehmersein täglich erleben 
§  Mehr Verantwortungsbewusstsein und unternehmerisches  
    Denken der Mitarbeiter 
§  Mehr Anziehungskraft auf Kunden und Mitarbeiter 
§  Mehr Gewinn und verbesserte Eigenkapitalbasis 
§  Persönlich: Zeitgewinn und mehr Lebensqualität 
 

Information Preis/ Leistung 
Umfang: 
112 Unterrichtseinheiten 
6 mal 2 Tage Präsenztraining inkl. Kamingespräche 
begleitende Coachings zwischen den Präsenzveranstaltungen 
 

Trainer: 
Ing. Mag. Alfred Jopp 
Coaches (zur Einzelberatung, die Zuteilung erfolgt durch  
Mag. Jopp) 
UnternehmerInnen bei Kamingesprächen 
 

Kosten: (exkl. Nächtigung und Verpflegung) 
Teilnehmer-Beitrag: 
€ 2.170.- gefördert  für alle teilnehmenden Betriebsführer von 
Wirtschaft- u. Landwirtschaftsbetrieben (zur Info:  
ungeförderter Normalpreis beträgt € 5.740.- pro Person) 

Regionales Qualifizierungsprogramm für Landwirte und Unternehmer der Alm 

Praktikanten für  
Sommer 2011 gesucht 

 

Im Büro des Verbandes Mühlviertler Alm werden auch 2011 wieder 2 
Ferialpraktikum-Stellen für je 2 Monate vergeben (Juni/Juli und 

August/September). Wir motivieren besonders Schüler aus der Region 
Mühlviertler Alm, welche ein  

Pflichtpraktikum zu absolvieren haben, sich um einen  
Praktikumsplatz zu bewerben. Dienstort ist Unterweißenbach.  

Aufgaben sind Tourismusarbeit, Grafik und Webdesign,  
Assistenz der Geschäftsführung sowie die Durchführung von  

kleineren Projekten.  
Bewerbungen sind noch bis 17. Jänner möglich.  

Unter allen in Frage kommenden Bewerber wird ein kleines Hearing 
abgehalten. 

 

Bewerbungen an: 
Verband Mühlviertler Alm 

GF Klaus Preining 
Unterweißenbach 19 

4273 Unterweißenbach 
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Lothar Grubich, ein Vereinsobmann berichtet: 

Das Vereinsjahr nähert sich seinem Ende und der Wintersport 
mit Eisstock, Langlauf, Ski alpin beginnt. 
In den verschiedenen UNION-Sektionen wurde fleißig  
trainiert und die ersten Erfolge haben sich bei Manchen  
eingestellt. Durch Sport wird die Lebenseinstellung und 
Grundhaltung gefördert und verbessert. So wird durch ein 
aktives sportliches Vereinsleben die persönliche Entwicklung  
vorangetrieben. 
Am kulturellen Sektor waren die Veranstaltungen wie 
„Kinderfasching“ und „Flohmarkt für Kinder“ sehr gelungene 
Aktivitäten und werden auch im nächsten Jahr durchgeführt. 
H e r z l i c h e n  D a n k  a l l e n  F u n k t i o n ä r en  d e r  
UNION-Vereinsführung für ihre Tätigkeit, ich bedanke mich 
bei allen Sponsoren für ihre Unterstützung (materiell und/
oder finanziell) im ablaufenden Jahr, bei allen freiwilligen 

Helfern für die Mitarbeit bei diversen Veranstaltungen und 
begrüße herzlichst alle Neumitglieder, die in diesem Jahr dem 
Verein beigetreten sind. 
 

Ich wünsche allen aktiven und unterstützenden   
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest, ein gutes neues 

Jahr 2011 und weiterhin viel Freude am Sport. 
Lothar Grubich 

DSG Union St. Georgen am Walde - das Vereinsjahr 2010 

 
Am 29. November vormittags heulte die Sirene in St. Georgen am Walde auf. Grund  

dafür war ein Kleinbus, der über eine Böschung abzustürzen drohte. Der Fahrzeuglenker dürfte den 
ersten Schnee unterschätzt haben. 22 Mann unserer Feuerwehr rückten zu  

diesem Unfall an, um das Fahrzeug zu bergen. Nach einer Stunde war dies erledigt und niemand wurde 
verletzt. 

Erster Schnee wurde zum Verhängnis - Fahrzeugbergung 

Die Freiwillige Feuerwehr - unsere Helfer in der Not! 

Das Eltern-Kind-Zentrum „Hand in Hand“ blickt  
zurück auf das Jahr 2010: 

ANGEBOTE FÜR KINDER  
Abenteuerturnen für Volksschüler 
ab Do, 20. Jänner 2011, von vorauss. 

14:00-15:30 Uhr, (5x) 
Bunte Origami Schmetterlinge 

Fr, 21. Jänner 2011 von 15:00 -16:30 
Schnupperstunde „Die Mutigen“ 

Für Kinder ab ca. 3 Jahre ohne Begleitung 
Mo, 14. Februar 2011 von 9:00-10:00 

Spielgruppe „Kleine Wichtel“ 
Für Kinder ab ca. 1,5 Jahre mit Begleitung  

ab Mi, 16. Februar 2011  
von 9:00-10:30 (8x) 

Spielgruppe „Die Mutigen“ 
Für Kinder ab ca. 3 Jahre ohne Begleitung  

ab Do, 17.Februar 2011,  
von 9:00-11:00 (6x) 

Eltern-Kind-Turnen 
für Kinder ab ca. 2 Jahren mit Begleitung 

ab Mo,  14. März 2011  
von 16:30 bis 18:00 (6x)  

Maguels Zaubershow 
Für Kinder ab ca. 4 Jahre 

Sa, 19. März 2011,  
15.00 im Gh. Klaus 

Schnupperreiten für Kinder 
Für Kinder von 6-11 Jahren 

ab Sa, 9. April 2011,  
von 9.00 – 10.00 Uhr, (3 Sa) 

 
 
 
 

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Spüre die Kraft deiner Wurzeln - 
Vortrag 

Mi, 12. Jänner 2011  
von 19:30- 21:00 Uhr 

Bauch-Bein-Po 
ab Mo, 28. Februar 2011  

von 19:00 -20:00 (5x) 
Energieströmen - Vortrag 

Mi, 2. März 2011  
von 20:00 - 21:30 Uhr 

YOGA – Bewegung-Atmung-
Enspannung-Besinnung 
für Anfänger & Personen  

mit Vorkenntnissen in Yoga 
ab Do 3. März 2011,  

von 19:30 – 21:00 Uhr (8x)  
Vegetarisch leben - Vortrag 

Mi, 16. März 2011  
von 19.30 – ca. 20.30 Uhr 

 

 Eltern-Kind-Zentrum “Hand in Hand” 
Markt 19, 4372 St. Georgen am Walde 

Tel. 07954/30101 
E-Mail: ekiz.handinhand@kinderfreunde.cc 

www.kinderfreunde.cc/ekiz-handinhand 

Im Jahr 2010 wurden 53 Veranstaltungen/Kurse durchgeführt. Dies ist ein Ergebnis von 202 Zusammenkünften und  
ca. 3564 Besuchskontakten.  
 

Ein herzliches Dankeschön für die zahlreiche Inanspruchnahme unserer Angebote! 
 

Das EkiZ steht auch in schwierigen Lebenslagen zur Seite. In unserer kostenlosen Familienberatungsstelle können Termine für Rechts-, 
Erziehung-, Psychologische- und Pädagogische Beratung vereinbart werden. 
 

Anschließend einige Angebote des EkiZ‘s! Das neue Programmheft für Frühling/Sommer  2011 erscheint Ende Jänner! Darin finden Sie 
viele weitere Angebote! 

Helga Holzinger 
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210 Mitglieder betreut der Verein Schorschi St. Georgen am 
Walde. Der dynamische Verein führt einen Schilift mit Buffet 
und er kümmert sich auch – in Zusammenarbeit mit dem  
örtlichen Tourismusforum – um die Loipenpräparierung des 
Langlaufzentrums „AktivWelt Freiwald“ . 
 

Der Schorschi-Lift ist vor allem bei der Jugend und den Klein-
kindern beliebt. Auf dem familienfreundlichen Lifthang mit der 
neuen Doppelmayr-Liftanlage dreht sich wieder alles um die 
Schifahrer und Snowboarder. Das abendliche Schivergnügen 
bei Flutlicht auf der Schorschi-Piste wird von Saison zu Saison 
immer beliebter. „Weg von der Arbeit und kurz auf die  
Piste!“ Das sagen sich auch viele Berufstätige der Region,  

welche in St. Georgen am Walde 
auf dem Schorschi-Lifthang 
Winter-Frischluft tanken wollen. 
Der Vorteil liegt klar auf der 
Hand. Eine kurze Anfahrtszeit, 
keine Staus und trotzdem einige 
Stunden Freizeitspaß. Trotz  
gestiegener Energiepreise kommt es in der kommenden Schi-
saison zu keiner Erhöhung der Liftkartentarife. Mit den vielen 
Rennveranstaltungen lässt der sportliche Leiter Heinz Haider in 
der kommenden Saison aufhorchen. Alle Termine auf 
www.schorschi.at. 
 

Winterspaß garantiert! Schorschi ist gerüstet! 

„In Sachen Tourismus- und Freizeitsport sind wir die  
Nummer eins!“ 

 

„Der Geschäftsbericht des Vereines Schorschi St. Georgen 
am Walde ist Garant für eine nachhaltige Entwicklung in 
der Tourismus- und Freizeitbranche in der Region  
Mühlviertler Alm und in der Marktgemeinde St. Georgen 
am Walde“, sagt Obmann Alexander Sengstbratl, anlässlich 
der Jahreshauptversammlung. 
Am 1.1.2003 wurde der Verein Schorschi mit einem  
ausgeklügelten Werbekonzept aus dem Boden gestampft. Der 
Betrieb des Liftes mit Buffet hat in den letzten Jahren alle  
Höhen und Tiefen durchlebt. „Der gänzliche Schleppliftneubau, 
die Erweiterung der bestehenden Schneekanonenanlage im  
Jahre 2008 war die wohl wichtigste Entscheidung in der  
Vereinsgeschichte“, berichtet Projektleiter Manfred  
Buchberger, der als Visionär und Vordenker den Verein zu 
Höchstleistungen anspornt. Die gewaltigen Investitionskosten 
von 462.000 Euro haben sich auch in den Finanzen  
entsprechend nieder geschlagen. Mit Unterstützung von Bund, 
Land, Gemeinde und den vielen Eigenleistungen des Vereines 
kann bereits wieder mit positiven Bilanzergebnissen in die  
Zukunft geblickt werden. Bürgermeister Leopold Buchberger: 
„Ich danke dem Schorschi-Team, allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern für die großartige Arbeit, welche für das Wohl der 
Gemeinde und der Region – aber auch ganz besonders für das 
Wohl unserer Jugend - zu werten ist“. 
 

In Sachen Nahversorgung hat Schorschi „die Hosen an“! 
Der Verein Schorschi kümmert sich nicht nur um die  

Wintersportaktivitäten 
Schilift und Langlauf. 
Seit 2007 ist auch die 
größte Mountainbike-
Veranstaltung des  
Landes in den Händen 
des Schorschi-Teams 
angesiedelt. Der MTB GRANITBEISSER Marathon zählt zu 
den größten Mountainbike-Events Österreichs. Über 350  
freiwillige Helferinnen und Helfer sind der Erfolgsfaktor der 
Veranstaltung. ÖRV-Rennleiter Mario Billich: „St. Georgen am 
Walde ist einzigartig. Die Strecke, das Engagement und die 
professionelle Abwicklung attestieren dem Verein eine gute 
Zukunft“. An Visionen fehlt es dem rührigen Organisations-
komitee nicht. Für 2011 planen die Verantwortlichen die  
Umstrukturierung der Strecke auf den internationalen UCI  
Status, welche auch eine Ausschüttung von Preisgeldern im 
Reglement beinhaltet. 
 

Die Jugend hat das Sagen! 
Der Verein kann auf eine gut durchwachsene Altersstruktur 
verweisen. Trotzdem wollen die Verantwortlichen noch mehr 
Jugendliche in das Boot holen. „Verantwortung übernehmen, 
sich um Teilaufgaben eigenständig kümmern und in Eigen-
verantwortung die Arbeit erledigen. Dies ist die künftige  
Herausforderung an das Projektteam“, sagt Obmann Alexander 
Sengstbratl. 

Verein Schorschi blickt erfolgreich in die Zukunft!! 

ACHTUNG:  
Aushilfskellnerin  

gesucht! Infos:  
(0664) 431 52 26 

Weihnachts- oder Geburtstagsgeschenk gesucht? 
 

Bis 15. Jänner 2011 gibt es im Tourismusbüro der Markt-
gemeinde St. Georgen am Walde auch die Saisonkarte für  
Erwachsene und für Kinder.  

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe:  

25. Februar 2011 
Alle Artikel, die nach diesem Datum eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden.  

Ich bitte um Ihr Verständnis. 

Ihr Ansprechpartner: Viktoria Andraschko 
Tel: (07954) 3030-13 

Artikel bitte senden an:  andraschko.viktoria@st-georgen-walde.ooe.gv.at 
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Postpartner B&B Handels GmbH 

Zirka ein Jahr ist vergangen seit der Schließung des Postamtes ... 

Als neuer Postpartner haben wir uns bemüht die Dienste der Post und auch diverse 
Bankgeschäfte zur Zufriedenheit der Kunden auszuführen. 
 

Ihre Betreuer Harald Wenko, Daniela Haider und Hildegard Buchberger  
bedanken sich für das Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr! 
 

Postpartner B&B Handels GmbH  
Markt 5, 4372 St. Georgen am Walde 

Tel: (07954) 2626 
 

Öffnungszeiten:     Mo-Fr. von 9.00 bis 12:00 und 15.00 bis 19.00, Sa. 9.00 bis 12.00  

Daniela Spiegl wird zur Floristin ausgebildet! 

Neues aus Claudia's Blumenecke: 

 

Das Team des Betriebes „Claudia's Blumenecke“ wurde erweitert.  
Die St. Georgenerin Daniela Spiegl wird in den nächsten drei Jahren den Beruf des Blumen-
binders und -händlers/ Floristin erlernen. 
 

Das gesamte Team freut sich sehr, sie im Betrieb begrüßen zu dürfen. 
 

 

Wir möchten uns bei allen Besuchern und Unterstützern unserer zweiten  
Weihnachtsausstellung auf diesem Weg bedanken. 
 
 

Bei unserer diesjährigen Spendenaktion wurden  € 645,00 gesammelt. 
 
 

Gespendet wurde der Großteil an den Kindergarten St. Georgen am Walde aber 
auch an eine bedürftige Familie im Ort. Der Rest wurde aufgeteilt an die  
Adventsammlung der Pfarre St. Georgen am Walde und für die Laternen-
aktion für das "Christkind in der Schuhschachtel". 

Im Frühjahr 2003 kehrte Dipl.-Ing. Dr. Franz Hochstöger  nach Jahren 
des Studiums in Wien und der Berufsausübung in Wien, Graz, Linz 
und Wels in seine Heimatgemeinde zurück und betreibt seither als Zivilgeometer in St. Georgen am 
Walde seine Vermessungskanzlei. 
 

Ein Jahr nach Verlegung des Standortes der Vermessungskanzlei in die neuen Räumlichkeiten in der 
Schulgasse 3 bietet die Vermessungskanzlei Dr. Hochstöger in der Zwischenzeit insgesamt vier  
Arbeitsplätze an. 
 

Team: Thomas Auinger (Vermessungstechniker aus Königswiesen), Michael Auer  
(Lehrling im 4. Lehrjahr aus Klam), Monika Anibas aus St. Georgen am Walde 
Seit 1. September 2010 erlernt nun Stefanie Sickinger aus St. Georgen am Walde den Beruf „Vermessungstechnikerin“.  

DI Dr. kehrt zu seinen Wurzeln zurück ... 

Vermessungskanzlei Dr. Hochstöger: 

Weihnachtsausstellung: 645 Euro gespendet! 
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Die von der HS St. Georgen am Walde veranstaltete 
„Adventstimmung“ steht auch heuer wieder unter dem  
Motto „Instrumentalmusik, Gesang und Texte als  
Einstimmung auf das frohe Fest“ und sollte als beruhigender Gegenpol 
z u  K r a m p u s - R u m m e l ,  W e i h n a c h t s m ä r k t e n  u n d  
Weihnachtsfeiern dienen. Etwa 100 Akteure werden in der Pfarrkirche 
versuchen, mit ihren Darbietungen Adventstimmung aufkommen zu lassen. 
 
Die HS St. Georgen am Walde lädt zu dieser Veranstaltung herzlichst ein! 
 

Mittwoch, 22.12.2010 um 19.00 Uhr 

„Adventstimmung“ 

Die Hauptschule St. Georgen am Walde lädt ein: 



Dr. Sigi Bergmann:  
Toni Sailer & Hans Orsolics -  
2 österreichische Sporthelden im Portrait 
 

Freitag 28. Jänner 2011, 20.00 Uhr Freitag 28. Jänner 2011, 20.00 Uhr   
Musikschule St. Georgen am Walde 
Eintritt: € 15,00 
 
Historisches Filmmaterial ergänzt den spannenden und kurzweiligen Sporttalk des  
Präsentators der legendären TV-Sendung "Sport am Montag", Dr. Sigi Bergmann. 
 

Toni Sailer wie auch Hans Orsolics sind österreichische Sporthelden und in die  
heimische Sportgeschichte eingegangen. Was beide vereint ist die Tatsache, dass sowohl Sailer 
als auch Orsolics in einer Einzelsportart erfolgreich waren und dass beide auch im  
künstlerischen Bereich große Erfolge feierten. Toni Sailer in den 50er- und 60er-Jahren mit 
zahlreichen Filmrollen und Schallplatten. So ist u.a. sein Schlager "Ich bin der glücklichste 
Mensch auf der Welt" noch heute in Japan ein Volkslied, das Millionen aus vollem Hals bei 

jeder Gelegenheit singen - Sailer ist in Japan noch immer einer der populärsten Österreicher - gemeinsam mit Mozart, Schwarzen-
egger und Kaiserin Sisi. Orsolics hatte in den 80er-Jahren mit "Mei potschertes Leb'n" einen Nr. 1-Hit und stieß damals den am 
Höhepunkt seiner Karriere befindlichen Hansi Hölzl, alias Falco, mit "Jeannie" von der ersten Position in der Ö3-Hitparade. Was 
die beiden, negativ gesehen, auch vereint, sind ihre schweren Krankheiten. Sailer hatte fünf verschiedene Krebsarten, Orsolics hat 
im Winter 2010 eine Lungenkrebsoperation überstanden. Es gibt also viele Parallelen und Gegensätze dieser beiden außer-
gewöhnlichen Sportler.  

Kultur & Gesundheit - Veranstaltungsvorschau 

Vortrag:   

„Brust bewusst“ – Brustkrebs & 
Brustkrebsvorsorge 

 

In Österreich erkrankt jede achte Frau im Laufe ihres 
Lebens an Brustkrebs. Frühzeitige Erkennung und 
neue Behandlungen haben in den letzten Jahren die 

Prognose deutlich verbessert. 
 

Referenten:  
OA Dr. Sabine Pöstlberger,  

Prim. Dr. Thomas Hintringer 
(beide vom Krankenhaus Barmherzige 

Schwestern, Linz) 
                                                                    

Mittwoch, 4. Mai 2011, Mittwoch, 4. Mai 2011,   
19.00 Uhr19.00 Uhr  

 

Musikschule St. Georgen am Walde 
Eintritt: € 6,00 

 
Infoveranstaltung zum 

Thema  
Schwerhörigkeit: 

 

„HÖREN heißt  
dazugeHÖREN“ 

 
Dem Verein „Von Ohr zu 
Ohr“ ist es ein Anliegen, 
Menschen mit Hördefizit 
zu unterstützen und deren  

Lebensqualität zu  
verbessern. 

 
Referentinnen:  

Angelika Nebl und  
Birgit Laux-Flajs 

 

Freitag Freitag   
18. Februar 201118. Februar 2011  

19.00 Uhr19.00 Uhr  
 

Musikschule  
St. Georgen am Walde 

 

Eintritt: € 5,00 

„Alles außer gewöhnlich“ Wort-  
und Musikkabarett aus Bayern 

 

»Geht nicht« gibt's nicht bei der Münch-
ner Viererbande. Normal ist langweilig –  

skurril macht Spaß! Das gibt's nur bei 
der MonacoBagage zu erleben, dem  
abenteuerlustigsten Musikkabarett  

zwischen Oberbayern und Obervolta, das 
die Zuschauer bei jedem Auftritt auf eine 

Safari ins Land Absurdistan entführt.  
 

Samstag, 19. März 2011 Samstag, 19. März 2011   
20.00 Uhr20.00 Uhr  

 
Musikschule St. Georgen am Walde 

Eintritt: € 20,00 

Yoga - Anfängerkurs 
Gelehrt werden 12 Grundübungen mit leichten  

Variationen, Atemtechniken sowie Tiefenentspannung 
 

22. März bis 3. Mai 201122. März bis 3. Mai 2011  
(6 Abende zu je 2 Stunden) 

Musikschule St. Georgen am Walde 
 

Kosten: € 70,00 
 

Bitte um telefonische Anmeldung bei:  
Anita Klaus, Tel. (0664) 5266478 

Karten erhältlich bei: Marktgemeindeamt, Dr. Gerald Moser, Energetikinstitut Rogner,  
Raiba Mühlviertler Alm (-10% für Raiba-Club-Mitglieder), Sparkasse OÖ (-10% für Spark 7  
Mitglieder), Bibliothek, Abendkasse oder ONLINE HIER: www.st.georgen.at 
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Geschenkgutscheine für sämtliche Veranstaltungen am Gemeindeamt erhältlich! 



WICHTIGE TERMINE FÜR DAS JAHR 2011  
 

Mobile Problemstoffsammlung (MASI) 
(die Gebühr ist in der Abfallgebühr inbegriffen) 
 

Sammeltag:  Freitag, 13.00 bis 18.00 Uhr beim Winterstützpunkt 

 

 

 

21. Jänner 27. Mai 30. September 

11. Februar 17. Juni 21. Oktober 

4. März 8. Juli 11. November 

25. März 29. Juli 2. Dezember 

15. April 19. August 23. Dezember 

6. Mai 9. September  

Notar-Amtstage von Dr. Herbert Gradl 
(4360 Grein, Hauptstraße 33, Tel: 07260 7010) 

 

von 9.30 bis 11.00 Uhr im Marktgemeindeamt - jeweils Dienstag 
 

 

 

18. Jänner 17. Mai 20. September 

8. Februar 21. Juni 18. Oktober 

22. März Juli kein Amtstag! 15. November 

12. April August kein Amtstag! 13. Dezember 

Die aktuellsten Informationen aus St. Georgen am Walde 

finden Sie im Teletext auf ProSieben Austria Seite 827. 
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Abfallkalender 
 

Sammeltag:   Mittwoch 

Intervall:  6-wöchentlich 
 

 

 

 

 
 

 

A C H T U N G ! Die Müllsäcke dürfen erst am Vortag hinausgestellt bzw. zur Sammelstelle gebracht  

werden. Auf oder neben den Mülltonnen gelagerte Müllsäcke, die nicht vom Gemeindeamt ausgegeben 
wurden, werden von der Abfallabfuhr nicht mitgenommen! 

9. Februar 27. Juli 

23. März 7. September 

4. Mai 19. Oktober 

15. Juni 30. November 




